
 

 

2. Vorstandssitzung nach der LDV vom 19.02.2017 am 08.12.2017 
 

Ort  Vereinsheim des SV Boostedt in Boostedt 
 

Beginn 17:00 Uhr 

Ende  21:00 Uhr 
 

Anwesend Andreas Creutzberg, Frank Johannson,  Andreas Selk, Peter Pöhla 
 

Als Gäste / Sportausschuss 
Nathalie Grothoff (Beauftragte für die Jugend) 
Katrin Pfeiffer (Beauftragte für die Nordrangliste) 
Peter Blumenröther 
 
Die Tagesordnung wird in TOP 1.2. Änderung der Sportordnung in § 3 Lizenzwesen 
ergänzt und um die TOP 2.3. Änderung der Richtlinie Landesmeisterschaften, TOP 7.6. 
Aufnahmeantrag Faucons Boule Lübeck e.V., SG Elmshorn, Boulefreunde Fehmarn, 
TOP 7.7. Beauftragter für den Kader, Beauftragter für das Schiedsrichterwesen erwei-
tert 
 

1. Sportangelegenheiten 

1.1. Änderungen in der Sportordnung, Anlage 1 Ligaspielbetrieb 
Der Vorstand sieht keinen Anlass, den § 1 Mixte- Regel: 
Ein Mixte- Spiel muss jederzeit zweigeschlechtlich sein, 
den § 8 Antreten, 6. 
Tritt eine Mannschaft zu einem Spieltag unvollständig, aber mit mindestens vier Spielern an, dür-
fen sie analog der internationalen Regeln spielen; d.h. das Triplette mit 1 Spieler / 2 Kugeln oder 2 
Spieler / 4 Kugeln, wobei die Mixte-Regel gewahrt bleiben muss und das Doublette mit 1 Spieler / 
3 Kugeln 

und den § 11 Spielablauf, 2. 
In der ersten Spielrunde zwischen zwei Mannschaften, treten zeitgleich zuerst Triplette-mixte ge-
gen Triplette-mixte und Triplette 1 gegen Triplette 1, wobei die Mixte-Regel gilt. In der darauf fol-
genden zweiten Spielrunde spielen Doublette-mixte gegen Doublette-mixte, Doublette 1 gegen 
Doublette 1 und Doublette 2 gegen Doublette 2, wobei die Mixte-Regel gilt, 

zu ändern. 
 
1.2. Änderung der Sportordnung 
Der Vorstand entscheidet sich einstimmig gegen den Antrag, den § 3 Lizenzwe-
sen, 6. 
Die Geltungsdauer einer Lizenz ist auf das Kalenderjahr beschränkt. Sie wird auf Antrag, der beim 
Landesverband angefordert werden kann, für jeweils ein weiteres Jahr verlängert. 

wie folgt zu ändern, 
Die Geltungsdauer einer Lizenz ist auf das Kalenderjahr beschränkt. Sie verlängert sich automa-
tisch um 1 Jahr, wenn sie nicht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird. 

 
Ebenso entscheidet sich der Vorstand einstimmig gegen eine Streichung „und 
Deutsche Meisterschaften“ im § 7 Nordrangliste; es bleibt wie folgt. 
2. Ranglistenturniere dürfen nur an Wochenenden und an gesetzlichen Feiertagen stattfinden, 
nicht an Ligaspieltagen und an Tagen, an denen Landesmeisterschaften und Deutsche Meister-
schaften gespielt werden. 



 

1.3. Breitensport 
Die Mini Mannschaft Meisterschaft soll auch in 2018 ausgetragen werden. Die-
ses vorbehaltlich einer ausreichenden Zahl von Ausrichtern, die hiermit zur Be-
werbung aufgerufen sind. Dabei wird es möglich sein, ein Turnier am selben Tag 
an zwei Orten auszutragen, wenn ein Ausrichter nicht genügend Bahnen zur 
Verfügung hat. 
 
Der Modus wird dahingehend verändert, dass in Formation gespielt wird. D.h., 
die gemeldeten Mannschaften bleiben zusammen und können sich so für das 
Endturnier qualifizieren. Pro Mannschaften können vier Spielenden gemeldet 
werden. Somit bleibt die Mannschaft in der Wertung, sollte an einem Vorrun-
denturnier ein Spielender ausfallen. Im Endturnier können alle vier Spielende 
teilnehmen, wobei die offizielle Wechselregel zur Anwendung kommt. 
 
Das 1. Turnier findet in Boostedt statt; ein weiteres Turnier in Einfeld. 
Das Endturnier findet in Bad Segeberg statt. 
 
1.4. Sportabzeichen 
Der SV Boostedt wird 2018 wieder einen Kurs zur Abnahme des Sportabzeichen 
Bronze und Silber anbieten. 
 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, 20 Sportabzeichen Sätze in Bronze und 5 
in Silber beim DPV zu bestellen. 
 
1.5. Leistungssportzentrum / Halle 
Peter Blumenröther stellt einen ersten Entwurf einer „Offen–Halle“ mit Nutzungs-
konzept vor. Das Konzept soll bis 11.2018 erstellt werden. Der Baubeginn 
könnte Anfang 2019 erfolgen, die Eröffnung zur LM Mixte 2020.  
 
Der Vorstand nimmt das Konzept wohlwollend zur Kenntnis und sagt seine Un-
terstützung zu. Er bittet Peter Blumenröther, die Mitglieder des PV Nord auf der 
LDV am 18.02.2018 über die Idee und den Sachstand zu informieren. 
 

2. Landesmeisterschaften 

2.1. Nachlese neuer Modus der LM 2017 – Konsequenzen daraus 
Eine Kritik an den Schiedsrichtern bei der LM Frauen Tireur zum Anlass neh-
mend, sollen zukünftig bei den LM Tireur Allgemein und Frauen jeweils drei Ver-
antwortliche (Kreiskontrolle, Punktevergabe, Protokoll) beim Schießwettbwewerb 
anwesend sein. Dazu soll der jeweilige Ausrichter angesprochen werden. Es 
müssen nicht zwingend Schiedsrichter sein. 
 
Eine Auswertung der Kritikbögen erbrachte keine repräsentativen Aussagen. Es 
ergaben sich folgende Möglichkeiten 
- zurück zu dem alten System 5 – 7 Runden Schweizer System 
- Trennung zwischen Landesmeisterschaften und Qualifikation zur DM 
- Übernahme des ausprobierten Modus  
- Übernahme des ausprobierten Modus mit Änderungen 
 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, der LDV nachfolgend für die zukünftige 
Ausrichtung von LM vorzuschlagen. 
 



 

Der Modus bleibt wie in 2017 ausprobiert. 
- Jedoch wird zum Setzen das Teilnehmerfeld in zwei Hälften geteilt. Dabei 

spielt der Erste der oberen Hälfte gegen den Ersten der unteren Hälfte, der 
Zweite der oberen Hälfte gegen den Zweiten der unteren Hälfte, etc. 

- Für das Setzen gilt der Stand der Nordrangliste am Tag des Anmeldeschlus-
ses zur jeweiligen LM 

-  Ab Runde 2 wird das Schweizer System ohne Setzen angewandt 
- Es bleibt bei vier Vorrundenspielen; die besten acht Teams erreichen die 

Finalrunde 
- Es wird ein B-Turnier für die Plätze 9-16 eingeführt werden, um eine eindeu-

tige Platzierung zu erhalten. Im B-Turnier wird ein Sieg mit 2 Ranglisten-
punkte gewertet 

- Für die übrigen Teilnehmer ab Platz 17 besteht die Möglichkeit, ein Platzie-
rungsspiel um Platz 17, 19, 21 etc. auszutragen. Damit kann man seine Posi-
tion verbessern. Spielen Teams nicht, rücken andere Teams nach. D.h., es 
kann z.B. Team Platz 17 gegen Team Platz 31 um Platz 17 spielen 

  
 2.2. Ausrichter / Bewerbungen 2018 
 Der Vorstand nimmt den Stand der Bewerbungen um eine LM zur Kenntnis. 

05.05. Doublette    02.06. Triplette Idstedt 
 07.07. Mixte  Boostedt  11.08. Tête   
 18.08.  Veterans    08.09 Frauen Dingen 
 

Der SV Boostedt erklärt sich bereit, im Falle fehlender Ausrichter, die LM Doub-
lette, Tête und Veterans ebenfalls auszurichten. 

  
2.3. Änderung der Richtlinie Landesmeisterschaften 
Der Vorstand beschließt einstimmig eine Ergänzung der Richtlinie Landesmeis-
terschaften in 1. Allgemeines, 7. 
Teilnehmer an Landesmeisterschaften müssen eine gültige DPV-Lizenz besitzen. Im Tête und 

Tireur dürfen nur Lizenznehmer des PV Nord e.V. teilnehmen. Im Doublette muss ein Spieler 
eine gültige Lizenz des PV Nord e.V. besitzen, im Triplette müssen zwei Spieler des Teams eine 
gültige Lizenz des PV Nord e.V. besitzen. 

 

3. Nordrangliste  

3.1. Bewertungskriterien 
Die bisherigen Wertungskriterien machen es bei großen Turnieren (> 64) fast 
unmöglich, alle Ranglistenpunkte zu erfassen. 
Der Vorstand weist auf den Punkt 7 der Richtlinie für die Nordrangliste hin: 
Für die Berücksichtigung in der Nordrangliste ist jeder Lizenznehmer selbst verantwortlich. Bei 
der Meldung sind sämtliche Turnierdaten (Datum, Name und Ort des Turniers, Modus, und er-
reichte Platzierung) anzugeben. Die Kontaktdaten des Beauftragten für die Nordrangliste sind 
auf der Homepage des Landesverbandes veröffentlicht. 

In der Konsequenz können ab 2018 die erzielten Punkte der Kieler Woche Tur-
niere, Fehmarn Northern Open, Holstentor und DPV Ranglistenturniere nur ge-
wertet werden, wenn Lizenznehmer selbst melden. 
 
Die Ausrichter von Nordranglistenturniere im Bereich des PV Nord e.V. sind auf-
gefordert, ALLE Ergebnisse AB DER ERSTEN KO Runde der Nordranglistenbe-
auftragten zu melden. 



 

3.2. Nordranglistenturniere 2018 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, auch 2018 keine limitierten Turniere als 
Nordranglistenturniere zu werten (das gilt auch für Holstentor und Fehmarn 
Northern Open). 
 

4. Schiedsrichterangelegenheiten  

4.1. aktive Schiedrichter in 2017/2018 
Peter Blumenröther, Frank Johannson, Carsten Riege, Heinz Lange, Charly 
Suhrbier, Heiko Flader, Klaus Münchow, Christoph Jaenicke 
 

 4.2. Schiedsrichter Ausbildung 
Schiedsrichter Ausbildungen fanden nicht statt, weil sich keine bzw. nur bis zu 
zwei Interessierte angemeldet hatten. 

 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, eine Schiedsrichterausbildung im Februar 
2018 in Boostedt anzubieten. Dieser Kurs wird auch dann stattfinden, wenn sich 
nur sehr wenige Interessierte melden. 

 
4.3. Regelkunde Kurse 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, 2 Regelkundekurse vor der nächsten Sai-
son (Ende März, Anfang April) in Boostedt anzubieten. Diese sind primär für die 
Mannschaften gedacht, die bislang keine Regelkundigen haben. 
 
Der Vorstand erinnert an den § 15 der Anlage 1 der Sportordnung, der da lautet: 
1 Ab 01.01.2018 muss jede Mannschaft, die am Ligabetrieb teilnimmt, einen Landesschiedsrich-
ter, einen Landesschiedsrichteranwärter oder einen Regelkundigen stellen. 

 
Mitglieder, die Interesse an der Durchführung eines Regelkundekurses bei ihnen 
haben, wenden sich an Peter Blumenröther, um Termin und Ort abzusprechen. 
Die Fahrtkosten für den Referenten trägt der Ausrichter des Regelkundekurses, 
die Kosten des Kurses der PV Nord. 
 
4.4. Workshop Turnier- und Spielsysteme 
Der Vorstand entscheidet einstimmig, den Bedarf auf der LDV am 18.02.2018 
abzufragen. Besteht ein Bedarf, soll ein Workshop im zweiten Halbjahr 2018 
startfinden. 

 

5. Jugendarbeit 2018 

Nathalie berichtet über die Aktivitäten des ablaufenden Jahres und stellt ihre 
Planungen für 2018 vor. 
Teilnahme am JuLäMa (Rh.-Pf.), an der DM Jugend BaWü, an der offenen LM 
Niedersachen, einem gemeinsamen Trainingswochenende in Berlin sowie  einen 
gemeinsamen Jugendtraining in Schüttorf mit NDS und NRW. 
 
Der Vorstand bedankt sich für das geleistete Engagement, nimmt die Planungen 
zustimmend zur Kenntnis und beschließt, die LDV am 18.02.2018 um Zustim-
mung für einen Jugendetat in Höhe von 4.000,- € statt 2.000,- € zu bitten. 



 

6. Haushalt 

 6.1. Aktuelle Haushaltssituation 
 Der Vorstand nimmt die aktuelle Haushaltssituation zur Kenntnis. 

Gegen Boule Club de Sankt Pauli besteht eine Forderung in Höhe von 411,- €. 
 
Der Vorstand beschließt einstimmig, Boule Club de Sankt Pauli in 2018 erst 
nach Begleichung des Rückstands und nur nach Vorkasse Lizenzen auszustel-
len. 

 
 6.2. Voraussichtliner Abschluss 2017 

Der Haushalt bleibt im geplanten Rahmen. Es wurde deutlich weniger ausgege-
ben und mehr eingenommen. 

 
6.3. Haushaltsplan 2018 
Der vorgelegte Haushaltsansatz für 2018 wird in einigen Positionen angepasst 
und soll dann so der LDV zur Verabschiedung vorgelegt werden. 

 

7. Verschiedenes / Themenspeicher 

7.1. Satzungsänderung – Anpassung an Forderungen des Finanzamtes 
Der Vorstand beschließt einstimmig, der LDV nachfolgenden Satzungsände-
rungsantrag vorzulegen. 
 
§ 3 Gemeinnützigkeit, Vermögensverhältnisse 
1. Der Verein (Landesverband) verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und 

kulturelle Zwecke im Sinne der geltenden Bestimmungen des Abschnitts „steuerbegünstigte 

Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Landesverband ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster 
Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

2. Es darf keine Person durch VerwaltungsAusgaben, die den dem Zwecken des Vereins 

(Landesverbandes) fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt wer-
den.  

 
7.2. Änderung der Finanzordnung – Einführung neuer Gebühren 
Der Vorstand beschließt einstimmig, der LDV eine Änderung der Finanzordnung, 
Einführung neuer Gebühren, vorzulegen. 
- Ausstellen einer Ersatzlizenz    10,00 
- Lizenzverlängerungsanträge nach dem 31.01.   5,00 
 
Des Weiteren soll eine Pflicht zur Durchführung der Bestandserhebung normiert 
werden und weitere Gebühren eingeführt werden. 
- Bestandserhebung nicht fristgerecht bis 31.01 durchgeführt 10,00 
- Bestandserhebung nicht durchgeführt    50,00 
 
Sollte die LDV den Anträgen folgen, müssen die Gebühren in der Verbandsver-
waltung zur Rechnungstellung eingepflegt werden. 
 
7.3. Bildung freier Rücklagen 
Der Referent für Finanzen hat die Anregung aus der LDV vom 19.02.2017 auf-
genommen und eine freie Rücklage in gesetzlich erlaubter Höhe gebildet. 
  
7.4. Landesdelegiertenversammlung 2018 
Der Vorstand legt den Termin der LDV 2018 auf Sonntag, 18.02. 



 

7.5. Wahlen 2018: Vizepräsident / Referenten Sport und Jugend 
Der Vizepräsident Frank Johannson und der Referent für Sport erklären sich für 
eine weitere Amtszeit zur Kandidatur bereit. 
 
Die Beauftragte für die Jugend, Nathalie Grothoff, erklärt sich bereit, als Refe-
rentin für Jugend zu kandidieren. 
 
7.6. Aufnahmeanträge 
Der Vorstand beschließt einstimmig die Aufnahme der Faucons Boule Lübeck 
e.V., der Spielgemeinschaft Elmshorn und der Spielgemeinschaft Boulefreunde 
Fehmarn zum 01.01.2018. 
 
7.7. Beauftragter 
Andreas C. berichtet über das Interesse eines Spielers, sich im Bereich der Ka-
derarbeit als Beauftragter für den Kader zu engagieren. 
 
Bevor es zu einer Berufung kommen kann, bittet der Vorstand Andreas C., mit 
dem Interessent ins Gespräch zu kommen, Motivation und Vorstellungen zu klä-
ren und das Ergebnis in den Vorstand zu transportieren. 
 
Der Vorstand beschließt einstimmig, Peter Blumenröther als Beauftragter für das 
Schiedsrichterwesen zu berufen. 
 
Der Vorstand bedankt sich bei Frank Johannson für seine Tätigkeit als Beauf-
tragter für das Schiedsrichterwesen. 
 
Frank bittet, die offenen Positionen der Beauftragten für Kommunikation und für 
das Trainerwesen zu besetzen. 

 
Themenspeicher 
- Geschäftsverteilungsplan 
- Sportkonzept 

 
 
 
gez. Andreas Creutzberg 


